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Nachstehender Reiseverlauf und die erwähnten Daten 
verstehen sich lediglich als Muster. Die Reise ist individuell 
durchführbar und der Verlauf sowie die Dauer kann 
entsprechend individueller Anforderungen geändert werden. 
Hotels, die angesprochen werden – austauschbar 
Dauer der Aufenthalte – austauschbar 
Ayurveda-Hotel im Anschluss – austauschbar 
Abflughafen - austauschbar 

 
Informationen und individuelle Angebotserstellung u nter info@travel-res.net 

 
Angebot Nummer 501294  Der Reisepreis in € beträgt  
 

Reisebeginn 08.11.2008  (21 Tage) (bei 2 Person(en) im Zimmer) 2.696,00 €
(Beispiel)  (bei 1 Person(en) im Zimmer) 3.193,00 €
 
 

 
Ayurveda meets Laos 

Inkl. Mekong-Kreuzfahrt 
 
 

So, 02.11.08 Flug nach Bangkok 

Mo, 03.11.08 Weiterflug nach Chiang Rai 
 Ankunft in Chiang Rai und Transfer zum Baan Nai Sra Resort. 

 
Schon nach der Landung verlässt jeden Reisenden 
das heimische Zeitgefühl, denn Tempo und Stress 
sind hier unbekannt. Man wartet geduldig auf Koffer 
und beäugt misstrauisch all diejenigen, die mit 
unangemessener Ungeduld Ihres Gepäckes harren. 
Lediglich beim Autofahren verfallen Nordthailänder in 
Eile und bemühen sich, deutsche Tachometer in 
japanischen Autos Lügen zu strafen. Eine runde 
Stunde dauert die Fahrt in die weitere Umgebung von 
Chiang Khong, einer der "Großstädte" am Ufer der 
Mutter aller Flüsse - des Mekong. Chiang Kong ist so, 
wie man sich Thailand früher einmal vorgestellt hat. 
Kleinere Guesthouses, Geschäfte, Restaurants, 
Foodstalls und natürlich der internationale 
Fähranleger mit "Emigration Office" für die Überfahrt 
nach Laos. Fürwahr kosmopolitisch und hier liegt der 
Reiz eindeutig in der Beschaulichkeit. 
 
Wohnen & Wohlfühlen  

In der Regel empfängt Khun Adisak, ein Thai indischer Abstammung, seine Gäste 
persönlich. Khun Adisak ist der Betreiber des Ban Nai 
Sra (House in a Pond/Haus in einem Fischteich). 
Nachdem mit Fischzucht kein Geld zu verdienen war, 
wurde von der Familie Adhisak ein Traum verwirklicht 
- man verewigte sich in Form von 6 kleinen 
Thaihäuschen (Stand Nov. 2001) inmitten des 
familieneigenen Fischteiches. Fünf der Häuser sind 
im Wasser angesiedelt, eines zu Lande. Man kann 
die Häuschen (drei sind zweistöckig) durchaus als 
"typisch Thai" bezeichnen. Kampong-Bauweise, 
wunderschöne, halbantike, gemütliche Möbel im 

Untergeschoß, ein einfaches, aber zweckmäßiges Badezimmer und im ersten Stock ein 
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an den Seiten offenes, aber überdachtes Wohnzimmer. Ein guter Fernseher ist verpönt, 
Ein gutes Buch nicht.  
  
Essen & Bewegung  

Kulinarisch gesehen ist das Ban Nai Sra ein 
Paradies. Ein kleines Restaurant wird von der 
Familienmutter betrieben, die gerne Ihre Gäste in die 
lokale Thai-Küche einweist. Wer Fisch liebt, ist hier 
an der richtigen Adresse. Was der Mekong hergibt, 
wird aufgetischt und auch für Liebhaber der 
Fleischeslust ist gesorgt: Curries in jeder Art, Größe, 
Güte und Schärfe - rot, grün oder gelb -  gehören 
ohnehin zum Standardrepertoire. Besonders 
empfehlenswert: Tom Ka Gai. Ein delikates 

Kokusnußsüppchen mit Hühnereinlage. Nach einer derartigen Völlerei (leicht, gesund und 
bekömmlich wohl, aber eben auch viel zu schmackhaft und deshalb mit dem Makel der 
Maßlosigkeit versehen) braucht der Körper eine dauerhafte Abwechslung. Im Ban Nai Sra 
kein Problem, denn unmittelbar hinter der Anlage beginnt der leicht konturierte, tropische 
Regenwald und zur anderen Seite wabern Klebreisfelder bis hin zu den Ufern des 
Mekong - ideale Voraussetzungen zum Wandern & Trekken.  
 
Im Übrigen stehen Mountainbikes zur Verfügung, um den sportlichen Anstrich zu 
gewährleisten. Wie vormals beschrieben ist das direkte Umfeld des Resorts stellenweise 
konturiert - neudeutsch für  hügelig - und stellt somit ein Dorado für alle Radfahrer dar, die 
sich zwar anstrengen, aber nicht umbringen möchten möchten. Außerdem werden 
regelmäßig ein- und zweitägige Trekking-Touren in die nahen Waldgebiete angeboten .  
 
Gesundheit   
Hier im Norden wird, wie überall in Thailand, die Kunst der Thai-Massagen praktiziert. Da 
sich die Häuser von Khun Adisak mit Ihrer offenen Wohnfläche im Obergeschoß 
geradezu anbieten, kommt der ortsansässige Masseur/die Masseurin ins Resort und 
praktiziert im eignen Haus. Üppige Vegetation und permanentes Vogelzwitschern 
untermalen die intensive Behandlung der Energielinien des Körpers - mal mit, mal ohne 
Öl. Zur weiteren Entspannung steht Gästen des Hauses die Kräutersauna zur Verfügung. 
 

Kunst und Kultur 
Man befindet sich in Chiang Kong, im Schmelztiegel 
der Kulturen. Chiang Kong liegt in der östlichen Hälfte 
des früheren Königreiches Lanna, das mal von 
Burma, dann wieder vom heutigen Thailand und 
natürlich von Laos beansprucht wurde. 
Architektonisch gesehen wimmelt die ganze Gegend 
von Chedis (Pagodenspitzen), Khmerruinen und 
Thaitempeln aus der Zeit, als sich das Königreich 
Lanna mit Ayutthya / Südthailand vereinte. Die 
Gärten der Königin Mutter ( Mah Fah Luang) spiegeln 
neuere Thai-Gartenbaukultur wider; das Opium 
Musuem von Sob Ruak legt Zeugnis ab über die 
Opiumkriege mit den Burmesen und die viele hundert 
Jahre alten Chedis von Chiang Saen stellen klar, daß 
Religionskraft nicht immer eines Blattgoldanstriches 
bedarf. Im Übrigen ist jeder in der Region lebende 
Thai gleichzeitig ein bißchen Burmese und Laote, 
beeinflußt durch Eltern/Großeltern oder Urgroßeltern 

(die heute bestehende Landesgrenzen nicht kennen) oder eben nur aufgrund seiner 
entspannten Gemütsverfassung. Ein altes Sprichwort besagt: die Vietnamesen pflanzen 
den Reis, die Laoten hören Ihn wachsen und die Burmesen und Thais schauen zu. 
Am besten, man erlebt diese Lebenseinstellung "hautnah". In einem Haus im Fischteich.  
 
Früher Transfer nach Chiang Khong, Passieren der laotischen Grenze. LAOS IST 
VISAPFLICHTIG. Visaformailtäten werden bei Buchung mitgeteilt. Das Visum ist bei 
Einreise an der Grenze erhältlich. Borden eines Langbootes und Fahrt nach Hoeisay. 
Borden der M/S Naga of Mekong und Beginn einer - in der Tat - legeren Tageskreuzfahrt, 
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mitten durch eine andere Welt. "Noch braucht man 
Laos nur zu betreten, um zu spüren, daß etwas 
Einzigartiges und Poetisches in der Luft liegt. Die 
Tage sind lang und träge, und die Menschen sind 
von einer ruhigen Heiterkeit, die man in Indochina 
sonst nicht findet." Die Vietnamesen pflanzen den 
Reis, die Khmer schauen zu, und die Lao lauschen, 
wie es wächst. "  Der längste Fluß in Laos ist der 
Mekong. Er entspringt im Osten des Hochlandes von 
Tibet und fließt auf einer Strecke von rund 4 200 
Kilometern in südöstlicher Richtung zum 

Südchinesischen Meer. Der laotische Anteil beträgt 1865 Kilometer. In den Tiefebenen 
des Landes konzentriert sich der größte Teil der Bevölkerung und der Landwirtschaft 
entlang des Mekong. In einigen Regionen ist er die Hauptverkehrsader. Diverse Stops 
bestimmen die Eindrucke am Mekong. In einigen Dörfern wird das Schiff auf Reede 
gelegt, um Eindrücke von lokalen Handwerksbetrieben, den Lebensumstaenden und den 
Trachten zu bekommen. In Pakbeng findet traditionell der besuch des Marktes statt. Im 
Whiskey-Village wird die Produktion von LAO LAO, dem einheimischen Whiskey 
begutacht und die heiligen Hoehlen von Pak Ou mit Ihren Buddhastatuen stehen 
ebenfalls auf dem Programm.  ALLE PUNKTE DIE ANGEFAHREN WERDEN 
VERSTEHEN SICH VORBEHALTLICH ÄNDERUNG DER BETREIBERGESELLSCHAFT 
 
Ankunft in Luang Prabang am späten Nachmittag. Auszüge aus dem Tagebuch eines 
Impressionisten... 
Eine kleine, fast unscheinbare Stadt zwischen Mekong und Nam Khan. Hier wurden 
Könige gekrönt, Ränke geschmiedet und Kriege geführt. Luang Prabang zählt heute noch 
30 buddhistische Pagoden mit teilweise kulturhistorischer Bedeutung. Seit 1993 steht die 
Stadt auf der Liste der Nationalen Kulturdenkmäler und seit 1995 auf der UNESCO-Liste 

des kulturellen Welterbes. Luang Prabang übertrifft 
jede Erwartung und von vielen wird diese Stadt als 
die Schönste von ganz Südostasien beschrieben .. 2 
Übernachtungen in Luang Prabang sind 
eingeschlossen. Die Villa Ban Lao ist ein nettes, ruhig 
gelegenes Hotel in 2 Gebäuden im laotischen Stil mit 
Lobby und Lounge, Innenhof und einem kleinen Teich 
beim geräumigen Restaurant, das zum Entspannen 
und Verweilen einlädt. Das Hotel befindet sich nicht 
weit von der Altstadt Luang Prabangs mit den 
Sehenswürdigkeiten und Tempeln, die in ein paar 

Minuten mit z.B. einer Motor-Riksha zu erreichen sind. Die Villa Ban Lao verfügt über 24 
komfortable großzügige Zimmer mit Balkon auf den Garten und sogar einige 
Nichtraucher-Zimmer. Die Zimmer sind alle im Laos-Stil eingerichtet und ausgestattet mit 
Air-Condition, Ventilator, TV, kleinem Kühlschrank und Dusche/WC. Am Folgetag der 
Ankunft wird Luang Parbang ausgiebig erkundet. National Museum am Mekong, 
ursprünglich als Koenigspalast vorgesehen (1904-1909), Phousi Hill mit herrlichem Blick 
auf die Halbinsel Luang Prabang, Tempel (Wat) Wisunlat (Vat Visoun),  Wat That Luang 
& Wat Prabat. 2 Übernachtungen in Luang Prabang incl. Sightseeing. 

Fr, 07.11.08 Flug nach Bangkok 

 2 Übernachtungen im Royal Hotel Bangkok  
 Das Royal Hotel Bangkok ist eines der 

ehrwürdigsten Hotels der Stadt mit langer Tradition, 
kann sich jedoch mit Sicherheit nicht in die reihe von 
Bangkok "Edelherbergen" einreihen. Die Lage 
spricht für sich: 15 Gehminuten zum Grand Palace, 
20 Minuten zum Wat Po und ca 20 Minuten zum 
Thai Thien Pier.  
Alle Zimmer sind ausgestattet mit Aircondition, TV &  
Telefon, das Hotel verfügt außerdem über Garten & 

Pool & Restaurant. Die Zimmer sind geschmackvoll ausgestattet, sehr komfortabel und 
verfügen über Du/bad/Wc/Minibar/TV/Aircondition und alle weiteren Annehmlichkeiten. 
incl der dazugehörigen Größe.  
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 Man befindet sich hier im klassischen Zentrum der Stadt, Rattanakosin Island, und hat 
sowohl die Möglichkeit, alle klassischen Sehenswürdigkeiten zu Fuss zu erkunden, wie 
auch entsprechendes "ziviles" Nachtleben in der nahen Kao San Road in Anspruch zu 

nehmen - früher Globetrottertreffpunkt, heute "Sitz2 
vieler ausgesprochen "hipper" Thairestaurants mit 
angenehmem Ambiente und hervorragender Küche - 
man muss allerdings bereits sein, sich hier in die 
Seitengassen zu begeben.  Das Haus verfügt 
ausserdem über Business & Konferenz - Infrastruktur, 
Banketteinrichtungen, Tagungseinrichtungen, 
Veranstaltungsräume, Coffee-Shop, Restaurant,  
Geschenk- und Souvenirladen, Juwelierladen, 
Tourcounter, soei ein Spa für Thai-Massagen. 

 
Das Aytour-Leistungspaket beinhaltet Transfers, einen Besuch im Grand Palace mit 
privatem Guide, um sich erste Eindrücke zu verschaffen, sowie ein BTS-Skytrain-Ticket 
für die Dauer des Aufenthaltes (max 3 Tage) um Bangkok entsprechend kennenlernen zu 
können. 

 Impressionen... 
Bangkok: Im wahrsten Sinne des Wortes leben hier zwei Regionen nebeneinander her. 
Da wäre zunächst die urbane Geschäftigkeit Bangkoks mit ihren weltweiten 
Verbindungen zu nennen. Zu Lande, zu Wasser und in der Luft verbinden Straßen die 
Metropole mit der ganzen Welt. Ganz im Gegensatz dazu, und von dem „weltmännischen 

Gehabe der Großstadt" fast unbeeindruckt, lebt die 
ländliche Bevölkerung in der fruchtbaren Ebene des 
Chao Phraya, einem Flickenteppich smaragdgrüner 
Reisfelder. Da es ihr kaum an etwas mangelt, ist der 
Sog der Großstadt - anders als in den Nord- und 
Nordostregionen Thailands - hier weniger zu spüren. 
Trotz aller regionaler Gegensätze zwischen Stadt und 
Land: Eine Klammer verbindet die scheinbar 
unvereinbaren Pole: der Buddhismus. Bangkok ist 

eine der weltoffensten Metropolen Asiens. Im Jahr 1782 vom ersten König der seither 
regierenden Chakri Dynastie zur Hauptstadt Thailands erhoben, ist Bangkok das geistige, 
politische, diplomatische und wirtschaftliche Zentrum des Landes, eine Metropole der 
Bildung und Ausbildung und ein Ort weltberühmter Kunstschätze. 

So, 09.11.08 Flug nach Colombo 

 13 Übernachtungen im AIDA II Induruwa in der Katego rie Ayu-ZImmer, 
Kuraufenthalt, inkl. ayurvedische Vollpension 

Sa, 22.11.08 Transfer zum Flughafen 

 Flug nach Deutschland 
 
Eingeschlossene Leistungen:  
- Reise laut Programm mit den genannten Leistungen 
- Flüge in der jeweils gebuchten Klasse laut Flugplan 
- Flughafensteuern und -gebühren  
  (Ausnahme: Abflugsteuern und -gebühren in Destinationen, die keine Begleichung  
   mit Ticketausstellung ermöglichen: Exotensteuern: Beispiel > Thailand, Flughafen- 
   instandhaltungsgebühr, Ko Samui)   
- Alle genannten Unterkünfte inkl. Übernachtungssteuern 
- Verpflegung laut Reiseverlauf   
- Informationsmaterial z.B. Ayurvedabuch-Sonderausgabe von aytour 
- Reiseinformationen 
 
Reiseversicherung:  
Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung. 
 
Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die Visa- und Pass-Vorschriften Ihrer Zielgebiete 
 
Es gelten die Reisebedingungen von aytour, Uwe Endres, Starnberg. 
 


